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Rezension  „Ferne Ziele – Geschichten über die Berliner Schule für elektronische Musik“

Als aus Wagnis eine Bewegung entstand
wäre die Berliner Schule mög-
licherweise so nie entstanden.

Lange überfällig

Biografie, zeitgeschichtli-
ches Dokument, liebevolle Re-
miniszenz - „Ferne Ziele - Ge-
schichten über die Berliner 
Schule für elektronische Mu-
sik“ vereint auf 788 Seiten 
zahlreiche Aspekte, die man 
an eine mustergültige Publi-
kation stellen kann. An wen 
sich das Buch richtet? Einer-
seits an Freunde der darin vor-
gestellten Künstler, anderseits 
auch an alle, die sich intensiv 
mit der Geschichte der elekt-
ronischen Musik auseinander-
setzen wollen. Ein gewichtiger 
Beitrag, der die Bedeutung der 
Berliner Schule auf ein sehr 
lang unbesetzt gebliebenes 
Podest hebt. Und gleichzeitig 
sich nicht darin ergeht, nur 
das Epizentrum der Szene zu 
beleuchten: So werden Rund-
funkmoderatoren, Musikpro-
duzenten, Synthesizer-Ent-
wickler und Verleger in Port-
räts und Gesprächen ebenso 
vorgestellt wie die Bedeutung 
subkultureller Zonen wie das 
legendäre ZODIAC des Künst-
lers Conrad Schnitzler.

Fazit: Eine mit 788 Seiten 
äußerst umfangreiche, lü-
ckenlos erfassende Zeitzeu-
gendokumentation und le-
senswerte Biografie. Wer sich 
darauf einlässt, wird hier mit 
Einblicken in die Mikro-/Mak-
roebene der elektronischen 
Musik Berlins belohnt, die es 
so in dieser Form bisher nicht 
gegeben hat. Ein Buch, das 
durch seine Fülle an Details 
lange vorhält und zahlreiche, 
so in dieser Form nicht be-
kannte Sachverhalte auf-
schlüsselt und gegenüber-
stellt.

„Ferne Ziele - Geschichten 
über die Berliner Schule für 
elektronische Musik“ von-
Bernd Kistenmacher, Edition 
Mahlstrom, 788 Seiten, ISBN 
978-3-00-075096-0, ist am 29. 
Mai 2023 erschienen. Das 
Buch kostet 79 Euro und kann 
direkt über den Verlag bezo-
gen werden via www.edition-
mahlstrom.de. (ts)

wie hier. Der Autor zeigt sich 
als versierter und vor allem 
bestens informierter Ge-
sprächspartner, der sich selbst 
zurücknimmt und dem jewei-
ligen Gegenüber Raum gibt. 
Dies führt zu einer enormen 
Erinnerungsdichte, aus der 
sich mitunter Dialoge mit 
starkem Lokalkolorit entwi-
ckeln. So gelingt Bernd Kisten-
macher damit das Aufzeich-
nen einer authentischen „Oral 
History“. Das Gespräch mit 
dem 2022 verstorbenen Ma-
nuel Göttsching ist nicht nur 
in punkto Inhalt eine Offenba-
rung, sondern zeigt auch, mit 
welcher Vorstellungskraft die 
Musiker gegen die Limitierun-
gen der jeweiligen Zeit kämpf-
ten oder diese kreativ umzu-
nutzen wussten.

Wagnisse und eigener Weg

Seinen eigenen Weg als Mu-
siker hat Bernd Kistenmacher 
zu Beginn des Buches nieder-
geschrieben. Eine zutiefst per-

sönliche und selbstreflektierte 
Geschichte, die sich ob oder 
gerade wegen ihrer Natürlich-
keit fesselnd liest. Er schreibt 
über seinen Schlüsselmo-
ment, wie er selbst zur elektro-
nischen Musik gelang, näm-
lich über ein Musikstück von 
Klaus Schulze im Radio. Ihn 
faszinieren Klangformen und 
-farben, aber auch der Mysti-
zismus der Klänge, der sich 
mit seinerzeit neuartigen Ef-
fektgeräten erzeugen lässt. 
Das ersparte Geld wandert zu-
nächst in den Gerätefuhrpark 
im Heimstudio, später in den 
Vertrieb von Kassetten mit 
eigener und fremder Musik. 
Was sich daraus ableiten lässt? 
Es bedarf Mut und Wagnis, et-
was anzustoßen, insbesonde-
re dann, wenn sich das Ende 
bei Weitem noch nicht abse-
hen lässt. Und dieses Credo 
mag auch für junge Musiker in 
2023 ein guter Lehrsatz sein: 
Geh eigene Wege und lass 
Dich nicht beirren. Hätte diese 
Maxime 1968 nicht gegolten, 

GRAFIK: Edition Mahlstrom

In unserer Rubrik „Für Sie ge-
lesen“ stellt die Redaktion des 
Friesländer Boten in losem 
Abstand Neuheiten, persönli-
che Entdeckungen oder Lieb-
lingswerke der Literatur vor. 
Wir wünschen viel Vergnügen 
beim Eintauchen in andere 
Welten, Zeiten und Genres!

Über elektronische Musik 
ist bislang viel geschrieben 
worden, gleichermaßen doku-
mentarisch wie auch theore-
tisch. Viele Autoren führte dies 
zwangsläufig wahlweise nach 
Köln oder Düsseldorf: In Köln 
entstand 1951 das Studio für 
Elektronische Musik, in denen 
Musiker wie Karlheinz Stock-
hausen, Herbert Eimert oder 
Gottfried Michael Koenig erste 
elektronische Stücke unter 
streng kompositorischen Ge-
sichtspunkten fertigten. In den 
1970er Jahren entwickelte sich 
hingegen die sogenannte 
Düsseldorfer Schule, 
zu deren wichtigs-
ten Vordenkern 
unter anderem 
die Gruppen 
Kraftwerk, 
Neu! und La 
Düsseldorf ge-
hören. In 
West-Berlin 
entstand etwa 
zeitgleich die Ber-
liner Schule - aus 
ihr sollten im Laufe der 
Zeit wegweisende Musiker und 
Gruppen, darunter Klaus 
Schulze, Agitation Free, Ash Ra 
Temple, Harmonia und Tange-
rine Dream, hervorgehen. 

Die Berliner Schule hat sich 
geradezu aus dem Untergrund 
herausgearbeitet: Ihren Ur-
sprung hat sie im Electronic 
Beat Studio, einem 1968 in der 
Pfalzburger Straße 30 einge-
richteten Kellerraum-Studio. 
Wie die musikalische Bewe-
gung aus dem Souterrain in die 
große Welt ging, diesen ge-
schichtlichen Werdegang hat 
der Berliner Musiker Bernd Kis-
tenmacher in seinem Buch 
„Ferne Ziele - Geschichten über 
die Berliner Schule für elektro-
nische Musik“ detailliert nach-
gezeichnet. Soviel sei verraten: 
Es ist eine schillernde Ge-

schichte, die sich vor allem aus 
Freiheitsdrang, dem Abschüt-
teln überkommener Struktu-
ren der 1960er Jahre sowie dem 
Wunsch, neue Wege zu gehen, 
speist. Mitten im Zentrum 
steht dabei der Leiter des Elect-
ronic Beat Studios: Der Schwei-
zer Avantgarde-Komponist 
Thomas Kessler. Er nimmt sich 
junger Leute an, die musika-
lisch Neues wagen wollen. Pro-
ben, Jam-Sessions oder Unter-
richt – alles ist möglich (und 
gewünscht) im Studio. Insbe-
sondere die pädagogische Un-
gezwungenheit, die Thomas 
Kessler auszeichnet, fördert bei 
vielen Jugendlichen den Mut 
zum Experiment. So kommen 
nach und nach junge Leute in 
das Studio, die später selbst 
Karriere machen und in der 
Musik neue Maßstäbe setzen 
werden. Unter ihnen sind 
Christoph Franke, Michael „Fa-

me“ Günther und Lutz „Lud-
wig“ Kramer, die als Ju-

gendliche die Band 
Agitation Free 

gründen. Ihr pro-
gressiv-experi-
menteller Stil 
bringt ihnen 
Auftritte ein, 
die sie bis nach 

Ägypten führen. 
Aus der Band er-

geben sich später 
weitere Querverbin-

dungen, darunter zu 
Klaus Schulze und Tangerine 
Dream, weitere Vordenker der 
Berliner Schule.

Raum für Gespräche

Was Bernd Kistenmacher 
gelungen ist, ist die Entschlüs-
selung des Mikrokosmos, der 
sich um die Berliner Schule an 
sich und um das Electronic 
Beat Studio gebildet hat. Denn 
auch dies macht „Ferne Ziele“ 
deutlich: Die Musiker und 
Gruppen sind untereinander 
(später) gut vernetzt. Das zeigt 
sich nicht zuletzt in den Inter-
views, die Bernd Kistenma-
cher mit den Akteuren der 
Szene geführt hat: Noch nie 
fühlten sich Interviews so sehr 
nach vertrauensvoll geführten 
Wohnzimmergesprächen an 
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Alte militärische Stücke (Abzei-
chen usw.) von Heimatsammler
gesucht ‡ 04453-9331146

Achtung die Holländer 
holen Schrott!

Metalle, Kupfer, Messing 
u. Kabelreste

- gegen gute Bezahlung -
auch Autos

Tel.: 0162 - 3 91 38 09

Innenausbau
Haus renovieren, Trockenbau,

Fliesen legen, spachteln, malen,
Badezimmer

Professionell & gründlich
0172 - 3 19 50 26

Ablufttrocker Ablufttrockner,
voll funktionsfähig, Klappe leicht
defekt zu verkaufen.
TEL. 04455486 70€ ‡ 04455
486

Garagenflohmarkt 16.12. von
10-16 Uhr, Varel, Bismarckstr.
14, Märklin Eisenbahn + Zubeh.,
Modell- u. Spielfahrzeuge (Siku,
Wiking usw.), Handwerkzeug,
Kunstgegenstände usw.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Rolf, 65,Witwer, elegant-sportlich, mit Hu-
mor, Charme u. Esprit, zuverlässig, ein Ka-
valier der alten Schule, tanzt gern, ist offen
fürallesSchöne imLeben,möchtenochmal
ein neus Glück erleben. PV Weser-Ems-
Liebe.de, ab 10 Uhr, Tel. 04454-8090003
Hanna, 72, Witwe, finanziell unabhängig,
schlank, feminin,mitHerz,Humoru.Gefühl,
Autofahrerin, lebensfroh, bei Sympathie
umzugsbereit, sucht einen ehrlichen Mann
für ein Leben zu Zweit. PV Weser-Ems-
Liebe.de, ab 10 Uhr, Tel. 04454-8090003

Junge Kätzchen, gelb getigert, 9/10
Wochen alt, gegen Schutzgebühr
abzugeben ‡ 04455-476

Passendes Weihnachtsgeschenk?
Werder Bremen, Bayern München,
Fußballsammlung wird aufgelöst:
A.G. Karten, Sammelbilder, Alben,
Stadion - Hefte, Bücher, Vereins-
abzeichen, Poster, Vereinswimpel
u.v.m., ab Saison 19801/81 bis heute,
Anfragen unter ‡ 04451/6494 o.
weserwald@t-online.de

Windhundliebhaber gesucht
Wer kann mir gelegentlich bei
der Betreuung meines
Windhundes bei mir zu Hause
helfen. ‡ 04451 862697

TISCHLEREI
fertigt idivid. Möbel etc.
Telefon 0 44 54 - 96 98 22

Neuenburg 1844, orig. Doku-
mente vom Landgericht Schloß
Neuenburg.‡ 04452/918433

Aus Nachlass: 26 MM-Taschenbücher,
original verschweißt, 100,- €
‡ 0177-6826914

Vogelfutterhäuser rund u. eckig
mit Reetdach und Heidefirst.
Tel. 04452 7079966

Fahrrad von 1926, VHS sowie
uralte Feuerwehrsachen, su.
exot. Präp., ‡ 04452/918433

Damenskischuhe, Gr. 38, und
Herrenskischuhe, Gr. 28,5 (44),
von "Head", neuwertig, umstände-
halber günstig zu verkaufen
‡ 0171-5156371

Dienstleistungen

Handwerkliche
ArbeitenHaushaltsgeräte

Flohmärkte

Wohnmobile und
-wagen

Bekanntschaften
und Kontakte

Tiere und
Zubehör

Dies und Das

Selbsthilfe.

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Friesländer Bote
Elisabethstraße 13

26316 Varel

www.friebo.de

ANDERS KREATIV 
werben mit uns....

Friesländer Bote
Schloßstraße 7 

26316 Varel
www.friebo.de


